
 

 

Protokoll der Gemeindeausschusssitzung vom 16.4.2015 

 
Teilnehmer lt Liste; entschuldigt lt Liste 
 
TOP 1    Begrüßung durch Herrn Wenker und geistlicher Impuls durch Herrn Christian Schneider 

 
TOP 2 PERSONELLE SITUATION: 

Pfarrer Bambynek berichtet zur Planung hinsichtlich der personellen Situation im Seel-
sorgebereich ab September nach dem Ausscheiden von Dompfarrer Dr. Förch. Domka-
pitular Dr. Schipek wird die Administration der Dompfarrei übernehmen. Es habe bereits 
eine sehr freundliche Begegnung der alten und neuen hauptamtlichen Mitarbeiter im 
Seelsorgebereich gegeben. Herr Bambynek äußert Hoffnung auf weitere hauptamtliche 
Unterstützung v.a. für Kausalen. Laut einer Pressemitteilung des Erzbistums werde Un-
terstützung der Dompfarrei durch das Domkapitel in Aussicht gestellt. Die Regelung 
gelte zunächst für 1 Jahr. 

TOP 3 BERICHT AUS DEM SBR: 
Herr Schwarzmann berichtet vom Info-Abend der Caritas-Jugendhilfe am 23.3. Es ha-
ben sich 30 Interessierte über die Versorgung jugendlicher Asylbewerber im Caritas-
Jugendhaus informiert und Unterstützungsmöglichkeiten angefragt. Sr. Martina weist 
nochmals daraufhin, dass v.a. Einzelbetreuung Jugendlicher erwünscht ist. Die Hilfen 
sollen über Frau Saphir oder Herrn Schwarzmann koordiniert werden. 
Der Jugendausschuss  plant im Sommer ein Grillfest. Evtl. soll ein Jugendgottesdienst 
stattfinden. 

TOP 4   BERICHT AUS DEN GRUPPEN: 
Kindergarten: der Gottesdienst mit den Kindergartenkindern hat viel positives Feedback 
bekommen. Frau Böhnlein berichtet insgesamt von großer Zustimmung zur Arbeit des 
Kindergartens. In einer Elternbefragung, an der sich erfreuliche 92,5% der Eltern betei-
ligt haben, hat der Kindergarten den 2.Platz belegt. Schwierig seien viele Personal-
wechsel der  vielfach Teilzeitbeschäftigten Mitarbeiterinnen. 
Die Minis koordinieren ihre Gottesdiensteinteilung über eine Doodle-Liste, was sich be-
währt habe. Frau Schmidtner regt an, besondere Gottesdienste hervor zu heben und 
auch Feiertagsgottesdienste, insbesondere unter der Woche, entsprechend in der Pla-
nung zu berücksichtigen. 
Der Frauenbund wird 30 Jahre. Frau Kemmer weist auf einen Gottesdienst zur Feier am 
29.5. hin und bittet um rege Teilnahme. 
Der Förderverein hat sich nach Vorstandswahlen neu konstituiert. Herr Bomba berichtet, 
dass es bis auf die Berufung von Cornelia Hormuth als Assistentin des Vorstands keine 
personelle Änderung gebe. 
Die Tanzgruppe veranstaltet Aktivitäten in den Altenheimen, in Planung ist ein Sommer-
fest  sowie Beteiligung an der Verabschiedungsfeier des Dompfarrers. 
Das Vorbereitungsteam der Familiengottesdienste hat neue Mitglieder gefunden, lang 
gediente Mitglieder der Arbeitsgruppe scheiden aus. PR. Bambynek spricht seinen 
Dank an das „alte“ Team aus. Eine ausdrückliche Würdigung der bisherigen Arbeit soll 
z.B. beim diesjährigen Pfarrfest erfolgen. 
Herr Wenker weist auf die gute und bewährte Zusammenarbeit im Gemeindeausschuss 
mit den Dillinger Franziskanerinnen hin und regt an, die Karmeliten ebenfalls zu Ge-
meindeausschusssitzungen einzuladen. Es gebe seitens der Karmeliten Interesse hie-
ran. 

TOP 5 FESTE UND FEIERN 2015: 
Pfarrfest: das Planungsteam für das Pfarrfest am 4./5. 7. arbeitet. Der Ablauf erfolgt, wie 
er sich in den Jahren zuvor bewährt hat mit dem Höllenfest am Samstag Abend und 
einem Gottesdienst im Pfarrgarten am Sonntag um 10.30 Uhr sowie anschließendem 
gemütlichen Beisammensein. Am Sonntag um 17.00 Uhr wird Martin Neubauer ein 
Theaterstück im Pfarrgarten aufführen. 
Es wird einen „frommen Trödelmarkt“ mit diversen Gegenständen aus dem Provinzialat 
der Dillinger Franziskanerinnen geben.  
Ob die Jugendlichen am Sonntag ein Angebot für Kinder machen können, steht noch 



 

 

nicht fest. Helferdienste werden über eine Doodle-Liste koordiniert. 
Am Freitag, den 12.6. findet um 17 Uhr der Firmgottesdienst in der Oberen Pfarre statt. 
Es werden dieses Jahr 60 Firmlinge gefirmt. Letztes Jahr wurde ein Getränke-
Ausschank nach dem Gottesdienst im Dom gut angenommen. Frau Zeck übernimmt für 
die Organisation die Verantwortung. 
Hinweis auf den „Indischen Abend“ am 24.4. um 19 Uhr in St. Urban. 
Für die Prozession zum Hochfest am 16.8. (Beginn am 15.8. mit der VAM) wird das 
Betstundenbüchlein umgestaltet. Die Finanzierung soll über den Förderverein erfolgen. 
Eine Vorbesprechung der Beteiligten wird im Juni stattfinden. 

TOP 6   SONSTIGES UND TERMINE: 
Pfarrbüro: Frau Mayer ist weiterhin krank. Herr Burkart und Frau Müller-Ecker haben die 
Pfarrbüroarbeiten übernommen. Verträge zunächst bis September. Die Öffnungszeiten 
des Pfarrbüros sind entsprechend angepasst. 
Für Taufen werden feste Tauftermine in der Oberen Pfarre und St. Urban angeboten. Es 
gebe eine Anweisung des Generalvikars bzgl. des pastoralen Procederes der Taufe als 
gemeindlicher Feier. 
Abschließende Sanierungsarbeiten betreffen den Chorumgang, den Eingangsbereich 
und  die Umgestaltung der Beichtstühle. 
Hinweis auf die Lange Nacht der Kirchen am 15.5. in Bamberg und den vorgesehenen 
Ablauf in der Oberen Pfarre. 
Die Pfarrfeste der Oberen Pfarre und der ev. Gemeinde St. Stephan überschneiden sich 
2015. Wechselseitige Besuche sollen die Terminkollision abmildern.  
Feedback zu Ostergottesdiensten und zur Jubelkommunion 
Termine siehe Anlage. Hervorgehoben werden: 
10.05. 10.30 Uhr Familiengottesdienst 
14.06. 10.30 Uhr Gottesdienst im Kindergarten, anschließend Grillen und Kinderpro-
gramm 
Gemeinde-Wallfahrt am 20.9.2015 
Nächste Sitzung des Gemeindeausschuss am 23.9.2015 

  
 31.5.2015 Andrea Schöppner 
 
    
 
 
 
 
 
 


